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Die Konkurse und Nachlassverträgc
werden am Mittwoch und am Samstag
•veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 0 Uhr, bezw.

am Freitag um 12 Uhr, beim Bureau des

Schweiz. Ilaudclsamtsblattcs, EXIlnger-
strasso 3 In Bern, eingelangt sein.

Les faillltes et les concordats sont
publies chaque mereredi et samedl. Les
ordres doivent parvenir au Bureau do la
Feuillc offieielle suisse du commerce,
Effingerstrasse 3, ä Berne, au plus tard ä
8 heures le mereredi et ä midi le vendredi,

Konkurseröffnungen —
(SeliKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmcinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmeinsehuldners befindliche Vermögens-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dein Gcmeinsehuidncr der Zinsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandvcrsicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandoläubiger haben ihre
Forderungen4n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und fleiclizeilig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Hechte
unter Einlegung allfälligcr Be- /eismittcl
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nieht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nieht um Rcehte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemciuschulduer sich binnen der Eingabefrist

als solehe anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffo.gen im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht:

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegensehaften
des Geineinscliuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursaint einzureichen.

Den Gläubigerversainmlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Ge-
mei «Schuldners sowie Gcwährspfliehtige
peiwohnen.

Ouvertures de failliies
(L. P. 231, 232.)

(O. T. föd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Les eröanciers du failli et tous eeux qui

ont des revendications k cxercer sont
invitös ä produire, dans le dölai fixö pour
les productions, leurs eröances ou
revendications ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en eopie authenti-
que. L'ouverture de la faillite arräte,
k l'ögard du failli, le cours des intöröts
de toutc cröance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaircs de eröances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
eröances en Indiquant söparöment le
capital, les intöröts et les frais, et dire
ögalement si lc eapital est döjä öchu ou
dönoncö au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les tltulaires de servitudes nöes sous
I'empire de l'ancien droit eantonal sans
inscription aux registres publies et non
cneore inscrites, sont invitös ä produire
leurs droits ä l'offiee des faillltes dans les
20 jours, en joignant ä cette production
les moyens de preuve qu'ils possödent,
en original ou en eopie certifiöc eonforme.
Les servitudes qui n'auront pas ötö an-
noncöes nc seront pas opposables ä un
aequöreur de bonne foi dc l'immeuble
grevö, k moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'aprös le eode civil ögalement, pro-
duisent des effets de nature röelle möme
en l'abscnce d'inseription au registre
foncier.

Les döbiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines dc droit dans
le dölai fixö pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens du failli,
en qualitö de eröanciers gagistes ou k

quel que titre que ee soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'offiee dans le
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös, fautc de quoi, ils cneourront les

peines prövues par la loi et seront döebus
de leur droit de pröförenee, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les eröanciers gagistes et toutes les

personnes qui dötiennent des titres garantis
par una liypothöque sur les immeubles du
failli sont tenus de remettre leurs titres
k l'offiee dans le möine dölai.

Les codöbiteurs, eautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblöcs de eröanciers.

Kt. Zürich
Geiiiciiiscliuldncrin:

Konkursaint Zürich (Altstadt) (12162)

Zentrifuga A. - G., Fabrikation und Vertrieb von
geschützten Neuheiten, von sämtlichen Artikeln der Molkerei- und Haus-
haltungshrauchc sowie von Reinigungsmitteln und chemischen Produkten,
Vertretungen, mit Sitz in Zürich 1, Gessnerallee 54.

Konkurseröffnung: 11. April 1940.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 22. Juli 1940, nachmittags 3 Uhr,

im Restaurant Strohhof, in Zürich 1, Augustinergasse 3.
Eingabefrist: Bis 13. August 1940.

Kt, Solothurn (1217)Konkursami Solothurn
Konkursamtliche Nachlassliquidation.

Gemcinschuldnerin: Ausgeschlagene Verlassenschaft des

Stampfli-Schläfli Viktor,
Johanns sei., geb. 1866, von Bolken, Burgäschi und Solothurn,
Kaufmann, in Solothurn.

Eigentümer folgender Grundstücke: G. B. Solothum Nr. 1388, G. B.
Solothurn Nr. 1975, Miteigentümer zu 54 Anteil von G. B. Biel Nr. 5069.

Datum der Konkurseröffnung: 8. Juli 1940.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 23. Juli 1940, 15 Uhr, im

Bureau des Konkursamtes Solothurn.
Eingabefrist: Bis 23. Juli 1940, für Dienstbarkeiten bis 23. Juli 1940.
Die Forderungen sind Wert 8. Juli 1940 zu berechnen.
Nota: Diejenigen Gläubiger, welche ihre Forderungen bereits im öffentlichen

Inventar über den Nachlass des Verstorbenen angemeldet haben, sind
einer nochmaligen Eingabe enthoben, jedoch zur Einsendung der
Beweismittel verpflichtet.

Kt. Basel-Stadt (1233)Konkursami Basel-Sladt
Vorläufige Konkursanzeige.

Ueber die Firma Algerische Produkte A.-G., Erzeugung und
Vertrieb überseeischer Produkte und Lieferung von Bedarfsartikeln nach
Kolonialgebieten, Kandererstrasse 12, in Basel, wurde am 12. Juni 1940
der Konkurs eröffnet.

Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens usw. erfolgt später.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1234)
Der Nachlass des am 5. März 1940 verstorbenen Schild Bernhard,

wohnhaft gewesen Falknerstrasse 31, Inhaber der Firma B. Schild,
Zigarrengeschäft, Gerbergasse 44, in Basel, wird infolge .Erbverzichts
auf dem Konkurswege liquidiert.

[Datum der Konkurseröffnung: 29. Juni 1940.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 25. Juli 1940, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: Bis und mit 23. Juli 1940 gemäss Art 234 SchKG.

Die Gläubiger, die ihre Forderungen in der Erbauskündung schriftlich
angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht
beiwohnen und bis zum 25. Juli 1940, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen

freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kt. Thurgau Konkursaml Kreuzlingen (1218)
Gemeinschuldner: Mannhart J. C., Eisenwaren, Kreuzlingen, Haupt¬

strasse.
Konkurseröffnung: 1. Juli 1940.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 25. Juli 1940, nachmittags

3 Uhr, im Hotel Schweizerhof, in Kreuzlingen.
Eingabefrist: Bis 15. August 1940.

Kollokationsplan — Etat de collocation
fSehKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwäehst in Rechtskraft,
falls er niebt binnen zehn Tagen vor dem
Koukurcgerichte angefochten wird.

Kt. Zürich

(L. P. 249—251.)
L'ötat de eollocation, original ou reetifiö

passe en force, s'il n'est attaquö dans les
dix jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Konkursamt Aussersihl-Zürich (11821)
Kollokationsplan, Inventar und Abtretung von Rechtsansprüchen gemäss

Art. 260 SchKG.
Im Konkurse über Wiggenhauser Paul, geb. 1S96, von Zürich,

wohnhaft Kasernenstrasse 67, Zürich 4, Inhaber der Einzelfirma Paul
Wiggenhauser, Möbelhaus zur Kornhausbrücke, Möbel en gros und en detail,
Kornhausbrücke 3, in Zürich 5, liegen der Kollokationsplan und das Inventar
den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Koilokationsplanes sind bis zum 16. Juli
1940 beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Zürich durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel anhängig zu machen,
widrigenfalls der Plan als anerkannt betrachtet würde.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Konkursmasse und Bestreitungen von Eigentums-
anspraclien gemäss Art. 260 SchKG. beim obgenannten Konkursamt
einzureichen, ansonst Verzicht darauf angenommen wird.

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Ziirich (12352)
Auflegung des abgeänderten Koilokationsplanes.

Im Konkurse über Schwarz Charles, geb. 1896, von Luzern,
Fabrikation von Damenkonfektion, Limmatstrasse 55, später Konradstrasse
Nr. 58, Zürich 5, wohnhaft gewesen Gotthardstrasse 25, in Enge-Zürich 2,
liegt der infolge nachträglicher teihveiser Anerkennung eines Pfandrechtes
(Retentionsrechtes) durch die Konkursverwaltung abgeänderte Kollokationsplan

den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur
Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind bis 24. Juli 1940 gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.
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Kt. Bern Konkursaml Bern - (1222)
Gemeinschuldner: Hänni Johann, Metzgermeister, Moserstrasse 22, in

Bern.
Anfechtungsfrist: 23. Juli 1940.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (1229)
Faillie: Dick etJaussi, sociötö en nom collectif, menuiserie, Maupas

n° 9bU, ä. Lausanne.
Date du döpöt: 13 juiilet 1940.
Dölai pour intenter action en opposition et demander la cession des droits

de la masse, art. 49 Ord. de 1911: 23 juiilet 1940; sinon, l'ötat de
collocation sera consider^ comnie accept^.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (1230)

Faillie: Hempler Esther, bijouterie, Rue du Lion d'Or 4, k Lausanne.
Dölai pour intenter action: 23 juiilet 1940.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (1231)
Failli: Sambuc Charles, chauffage centraux, Avenue de Morges 23, &

Lausanne.
Date du döpöt: 13 juiilet 1940.
Dölai pour intenter action en opposition et demander la cession des droits

de la masse, art. 49, Ord. de 1911: 23 juiilet 1940; sinon, l'ötat de
collocation sera considörö comme accepts.

L'inventaire est aussi deposS, art. 32, § 2, de l'Ord. de 1911.

Ct. du Valais Office des failliles de Sion
Failli: Walpen Leon, Sion.
L'Stat de'collocation est dSpose k l'Office precite.
DSlai pour intenter action: 10 jours.

Office des faillites de Genbve

(1223)

(1236/7)Ct. de Geneve

Faillis:
1. Lamon Maurice, tenancier du caf§ du Port-Franc, 56, Rue de

Lausanne, k Geneve.
2. S o c i 6 16 Immobilere Beulet-Square F., ayant son

siöge k Geneve.

L'ötat de collocation des creanciers des faillites sus-indiqu§es peut §tre
consult^ k l'Office prScitS. Les actions en contestation de l'Stat de
collocation doivent §tre introduces dans les 10 jours k dater de cette
publication; sinon, l'dtat de collocation sera consider^ comme accepts. Dans la
faillite Lamon, sont ögalement döposös l'ötat des revendications et l'inventaire

contenant la liste des objets declares de stricte nöcessitö. Les recours
et demandes de cession de droits doivent §tre deposes dans le m§me dölai
de 10 jours.

Widerruf des Konkurses
(SchKG 195, 196, 317.)

Revocation de la faillite
(L. P. 195, 196, 317.)

Kt. Aargau Konkursaml Baden (1224)
Der unterm 27. Dezember 1939 über Moser Bernhard,

Möbelhandlung, in Neuenhof, eröffnete Konkurs ist durch Entscheid des Bezirksgerichts

Baden vom 9. Juli 1940 infolge Bestätigung des Nachlassvertragcs
widerrufen und der Gemeinschuldner in die Verfügung über sein Vermögen
wieder eingesetzt worden.

Konkui ssieigerungen — Vente aux ench&res publiques apres failiHa
(SchKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Bern Konkursaml Trachselwald (1228)
Im Konkursverfahren über Sommer Ernst, Möbelschreinerei,

Rüegsauschachen, gelangt am Samstag, den 3. August 1940, nachmittags
2.30 Uhr, in der Wirtschaft zum Brünnli in Rüegsauschachen, an eine
einmalige Konkurssteigerung:

Rüegsau Grundbuchblatt Nr. 615, haltend 10,03 Aren Hausplatz, Garten
und Hofraum mit folgenden Gebäuden:

a) Wohnhaus mit Schreiucrwerkstatt und Zubehör, brandversichert für
Fr. 62,100.—;

b) Waschküche, brandversichett für Fr. 700. —;
c) Möbelmagazin mit Ladenschopf, brandversichert für Fr. 4200.—.

Grundsteuerschatzung Fr. 81,670. —
Zubehör (Schreinereimaschinen) im Schatzungswert von > 12,300. —
Schätzung des Konkursamtes (Liegenschaft samt Zubehör) » 56,200.—
Die Steigerungsgedinge liegen 10 Tage vor der Steigerung auf dem

Konkursamt Trachselwald zur Einsicht auf. Es findet nur eine einzige
Steigerung statt. Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht auf den Schatzungswert
an den Meistbietenden.

Trachselwald, den 3. Juli 1940. Konkursamt Trachselwald:
Renfer.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Sladl (1225)
Grundstückversteigerung. — Einzige Gant.

Donnerstag, den 15. August 1940, vormittags 11 Uhr, wird im
Gerichtsgebäude, Bäumleingasse 3, I. Stock, im Zivilgerichtssaal,- das folgende
zur Konkursmasse der Sterna A. - G., Firma in Basel, gehörende Grundstück,

gerichtlich versteigert:
Sektion IV, Parzelle 11551, haltend 7 Aren 17,5 ml, mit Magazingebäude

Bruderholzstrasse 31, Hintergebäude, Gebäude.
Brandschatzung: Fr. 100,000.—. '

Die amtliche Schätzung des Grundstückes inklusive der Zugehör:
Einrichtungen und Maschinen, beträgt Fr. 161,945. —.

Beim Zuschlag sind Fr. 2100.— (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde

(Liegenschaftverwaltung) vom 29. Juli 1940 an zur Einsicht auf.
Basel, den 13. Juli 1940. • Konkursamt Basel-Stadt.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Sladl (1238)
Grundstückversteigerung. — Einzige Gant.

Donnerstag, den 15. August 1940, vormittags 11 Uhr, werden im
Gerichtsgebäude, Bäumleingasse 3, L Stock, im Zivilgerichtssaal, die folgenden
zur Konkursmasse Bloch S. & Co., Firma in Basel, gehörenden
Grundstücke gerichtlich versteigert:

1. Sektion n, Parzelle 152', haltend 69,5 ma, mit Wohnhaus Spaleuberg
Nr. 27.

Brandschatzung: Fr. 40,000. —-.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 60,000. —.
Beim Zuschlag sind Fr. 1050.— (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
2. Sektion II, Parzelle 560*, haltend 11 Aren 21 ms, mit Wohnhäusern

Türkheimerstrasse Nrn. 1, 3, 5, 7 und Ahornstrasse 8.
Brandschatzung: Fr. 807,000. —.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 724,000. —.
Beim Zuschlag sind Fr. 6600. — (Handänderungssteuer und mut-'

massliche Kosten) in bar zu erlegen.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde

(Liegenschaftverwaltung) vom 2. August 1940 an zur Einsicht auf.

Basel, den 13. Juli 1940. Konkursamt Basel-Stadt.

Uegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger unef Grundlastberechtigten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder gekündet sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912

unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Zürich Belreibungsaml Zürich 11 (12392)

Grundpfandverwertung.
Schuldnerin:

Risi Gebr. & Cie., Aktiengesellschaft in Liquidation,
Parquetfabrik, Alpnachdorf, vertreten durch J. Steiger, Präsident der
Liquidationskommission, Pilatusstrasse 34, Luzern.

Pfandeigentümer: Dieselbe.
Ganttag: Montag, den 26. August 1940, nachmittags 3 Uhr.
Gantlokal: Restaurant Blume, Winterthurerstrasse Nr. 534, Zürich 11-

Schwamendingen.
Eingabefrist: Bis 2. August 1940.
Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 10. bis 20. August 1940.
Es findet nur eine Steigerung statt.
Grundpfand: In Zürich 11, Quartier Schwamendingen, Grundbuchblatt 877.

1. Ein Wohnhaus an der Winterthurerstrasse Nr. 408, unter Assek.
Nr. 502 für Fr. 36,000. — brandversichert.

2. Eine Au togarage an der Winterthurerstrasse, unter Assek. Nr. 553
für Fr. 4000. — brandversichert.

Kat Nr. 1850. Plan 7.

3. Vier Aren 52 ms Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.

Anmerkung und Dienstbarkeit laut Grundbuch.
Der Erwerber hat an der Steigerung, vor dem Zuschlage, Fr. 2000.—

auf Abrechnung an der Kaufsumme bar zu bezahlen, im übrigen wird auf
die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Zürich 11, den 12. Juli 1940. Betreibungsamt Zürich 11:
Hch. Bachmann.

Nachlassveriräge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordaiaire et appel aux crianciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les debiteurs ci-aprös ont obtenu un
sursis concordataire.

Les creanciers sont invitäs ä produire
Ieurs creanccs aupr&s du commissaire dans
le dälai fixä pour les productions, sous
peine d'ätre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Moratoria pel concordato e invito ai creditor! dlnsinuare I loro credit!
(L. E. F. 295, 296, 300.)

I debitor! qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.
I creditor! sono invitati ad insinuarc i loro crcditi presso il commissario nel termine

stabilito per le insinuazionl, sotto la comminatoria che in caso di omissione non
avranno dirttn di voto nelle deliberazioni sul concordato.

Ct. Ticirn» Circondario di Lugano (1232)
Debitrice: Galvaligi Fratelli, fabbrica di mobili, in Lugano (Via

Monte Brö n° 11).
Data del decreto del pretore di Lugano-Cittä: 4 luglio 1940.
Durata della moratoria: 4 mesi, dalla pubblicazione.
Commissario del concordato: Aw. T. Manlio Barboni, in Lugano (Palazzo

Basilese, Via G. Vegezzi n° 4).
Termine per la notifica dei crediti: 20 giorni dalla presente pubblicazione.
Adunanza dei creditori: 26 settembre 1940, alle ore 16, presso il commissario

(Lugano, Palazzo Basilese).
Esame degli atti: Dal 6 al 26 settembre 1940, presso il commissario

medesimo.

Ct. de Vaud Arrondissemcnl d'Yverdon (1219)
Döbiteur: Jaggi William, liquoriste, ä Yverdon.
Date de l'octroi du sursis par le president du Tribunal du district d'Yverdon:"

5 juiilet 1940.
Duröe du sursis concordataire: 2 mois, comme prdvu aux art 293 L. P. et

suivants.
Commissaire: R. Ballenegger, propose aux faillites, Yverdon.
Dölai pour les productions: 20 jours, öcheant le 6 aoüt prochain.
Assemblöe des cröanciers: Lundi 19 aoüt 1940, ä 15 h., k l'Hötel de ville, Ii

Yverdon.
Examen des piöces: Dös le 8 aoüt prochain, au bureau du commissaire, Rue

du Casino 6, ä Yverdon.
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Verlängerung der Nachiaeekindung — Prorogation du sursis concordataire

(SchKG 295, Abs. 4.) (L- P. 295, al. 4.)

Froroga deOa moraioria
<L. E. F. 295, 4° capo verso.)

Kt. Aargau Bezirksgericht BremgarUn (1220)

Fristerstreckung.
Mit Beschtass vom 6. Juli 1940 hat das Bezirksgericht Bremgarten die

•dem Wyder Alfred, Handlung, Oberdorf, Wohlen, unterm 9. März
1940 bewilligte Nachlasstundung von 4 Monaten um einen weiten Monat,
d. h. bis 9. August 1940, verlängert.

Brenigarten, den 6. Juli 1940.
Namens des Bezirksgerichte:

Der Vizepräsident: F. Hagenbuch.
Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Brunner.

Ct. Ticlno Circondario di Ltveniina (1240)
La Pretuca di Leventina in Faido ha, con soo decreto del 4 lugiio 1940,

prorogate, la moratoria conoessa nlla ditto Montalbetti Fratelli,
Cave di granito, in Lavorgo, fino al 15 setteaibre 1940.

Be 1 Ii nz o na, 9 lugiio 1940. H commissario del concordato:
Rag. Carlo A. Pim.

Widerruf der NacWasstundung — Hävocation du sursis concordataire
(SehKG 298, 309.) <L.P.298, 309.)

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Sargaas, Mels (1226)
Das Bezirksgericht Sargans hat mit Entscheid vom 13. Juni 1940 die

der Ku rath-Frei Berta, Frau Wwe., Kurhaus Schönhalden Flums,
gewährte Nachlasstundung infolge Rückzuges des Nachlassgesuebes als
dahingefallcn am Protokoll abgesehxieben.

Mels, den 13. Juni 1940. Bezirksgerichtskanzlei Sargans.

Verhandlung fiber die Bestätfgnng des Xaohiassvertrages
tScbKG 304, 317.)

fidiibirah'on sur fboraaiogaiion de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwcndun- Les opposants au concordat peuvent
gen gegen den Nachlassvertrag in der • se präsenter ä l'audienee pour taire valoir
Verhandlung anbriagai. 1 kors moyens d'opposiüon.

KL Luzern AzrdsgericUsvizepräsiient von Luzern-Stadl (1227)
Schuldner: Ineich.en Bernhard, Handlung, Zürichstrasse 28, Luzern.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Donnersteg, den 18. Juli 1940, vor¬

mittags 11J4 Uhr, im Amtsgcriehtsgebäude, Grabenstrasse 2, Luzern.
Einwendungen gegen den Nachlassvertrag sind an dieser Verhandlung an¬

zubringen.
Luzern, den 10. Juli 1940.

Der Amtsgeriehtsvizepräsident von Luzern-Stadt:
P. Segalini.

Kt. Luzern Amtsgeridilsvizeprüsident von Luzern-Stadl (1242)
Sehuldner: Dönni Gottfried, Kaufmann, Waldsfcättersteasse 9, Luzern,
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Donnerstag, den 18. Juli 1940, vor¬

mittags 11 Uhr, im Amtsgeriehtsgebäude, Grabensteasse 2, Luzern.

Luzern, den 12. Juli 1940.
Der Amtsgeriehtsvizepräsident von Luzern-Stadt:

P. Segalini. *

thrtstundung — Sursis extraordinaire
(VerarcL des Bundesrates v. 17. Okt. 1939 — Orä. da Conscffl Kddral du 17 sciohrc 1939)

Kt. Basel-Stadt Zivi lgericht Basel-Stadt (1221)
Bewühgung der Notstundung.

Das Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt hat Villa Oddone,
Sehlaeken-, Tuff- und Bims-Produkten-Fahrik, Dreispitz, Basel, durch Be-
sehluss vom 8. Juli 1940 gemäss der bundesrätlichen Verordnung über
vorübergehende Milderungen der Zwangsvollstreckung eine Notetundung auf die
Dauer von 4 Monaten, also bis 8. November 1940, bewilligt und ihm das
Konkursamt Basel-Stadt zum Sachwalter gesetzt.

Der motivierte Entscheid liegt bis 23. Juli 1940 auf der Kanzlei des
Zivilgeriehts (Bäumleingasse 1, I. Stock, Zimmer Nr. 23) zur Einsicht der
Gläubiger auf.

Basel, den 13. Juli 1940. Zivilgeriehtsschreiberei Basel,
Prozesskanzlei.

Verschiedenes — Divers — Vena

Kt. Graubünden Konkurskreis Rhäziins (1241)
Aufruf zur Anmeldung der OMigationeaforderungen im Nachlassverlahren.
Schuldnerin: VereinigteMineralquelleaRhfizüns &

Rothenbrunnen A.-G., EMzüns.
Nachdem anlässlich der Obligationär-Versammlung vom 6. Juli 1940

ein Besehluss über die Ernennung eines gemeinsamen Vertreters der An-
leihcnsgläubiger nicht zustande gekommen ist, werden hiermit sämtliehe
Obligationäre der Vereinigten Mineralquellen Rhäzüns & Rothenbrnnnen
A.-G., Rhäziins, unter Hinweis auf Art. 28 GGV. und Art. 300 SchKG.
aufgefordert, ihre Obligationenfordcrungen nebst allfälligen ausstehenden
Zinsen, Wert 1. Januar 1938, unter genauer "Bezeichnung der Titclnummern
bis spätestens 2. August 1940 bei der "unterzeichneten Sacliwaiterin
anzumelden. Unterlassung der rechtzeitigen Eingabe hat den Verlust des
Stimmrechtes bei den Verhandlungen über den Nachlassvertrag zur Folge. Die
Schuldtitel müssen nur auf besonderes Verlangen bin vorgelegt werden.

C h u r, den 12, Juli 1940.
Die geriehtlich bestellte Sachwalterin:

Treuhand- und Revisionsbureau
Andreas Brüescl», Alesanderhof, Chur.

Handelsregister — Registre du commerce — Begistro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro priacipale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

1940. 10. Juli. Käsereigenossenschaft von Wierezwil, mit Sitz in Wierez-
wil, Gemeinde Rapperswil (S. H.A.B. Nr. 207 vom 5. September 1931,
Seite 2469). Ans dem Vorstände sind ausgeschieden der Präsident Fritz
Schori-Räz uad der Sekretär Alezander Räz; ihre Unterschriften sind
erloschen. Es wurden neu gewählt: als Präsident der bisherige Beisitzer Erwiu
Zingg-Burkhardt und als Sekretär Fritz Räz Schon, beide von und in Wiercz-
wil, Gemeinde Rapperswil (Bern). Präsident, Vizepräsident und Sekretär
zeiehnen kollektiv je zu zweien.

10. Juli. Käsereigenossensdiafl BaggwB, mit Sitz in Eaggwil, Gemeinde
Seedorf {S.H. A.B. Nr. 166 vom 19. Juli 1934, Seite 2003). Der Sekretär
Hans Nobs ist aus dem Vorstände ausgeschieden-, seine Unterschrift ist
erloschen. Er wurde ersetzt durch Fritz Stuber, von Seedorf, in Baggwil,
Gemeinde Seedorf. Präsident, Vizepräsident -und Sekretär zeichnen kollektiv,
je zu zweien.

Bureau Bern
9. Juli. Hotel Schweizerbof, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern

(S.H. A. B. Nr. 98 vom 28. April 1932, Seite 1022). Aus dem Verwaltungs-
Tat sind ausgeschieden: Eduard GuhL, Anton Riedel, Alfred Aeilig. Ernst
Armbruster. Nach den in der Generalversammlung vom 18. Mai 1940
getroffenen Ersatzwahlen gehören dem Verwaltungsrat nunmehr an: Präsident:
Siegfried Scheidegger, von Htrttwil, in Bern, bisher: Vizepräsident und
Sekretär: Eduard Tenger, von Schieitheim, in Bern, bisher; Mitglieder: Hubert
Goklen-Moriock, von und in Zürich; Dr. Marcel Guhl, von Steckhorn, in
Freiburg; Dr. Hermann Seiler, von und in Zermatt; Hans Sehudel, von
Beggingen, in Bern; Dr. Fritz Teilenbach, von Hasle bei Burgdorf, in Thal-
wil; alle neu. Der Präsident und der Vizepräsident führen wie bisher
Kollektivunterschrift; die anderen Terwaltungsratsmitglieder sind nicht zeich-
xrangsberechtigt.

9. Juli. Die Schweizerische Mohiliar-Versicherungs-Gesellschaft,
Genossenschaft, mit Sitz in Bern (S.H.A.B. Nr. 64 yom 16. "März 1910,
Seite 508), hat in der Delegiertenversammlung vom 25. Mal 1940 die
Statuten vom 13. November 1937 teilweise revidiert. Die publizierten Tatsachen
werden dureh die Revision nieht berührt.

Fabrikation von Leichtmetallen usw. — IL Juli. Unter
der Finna Airal A. G. (Akal S. A.) (Airal Ltd.), hat sieh am 8. Juli 1940
eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Bern, gegründet. Die Stetuten
datieren vom 8. Juli 1940. Die Gesellschaft bezweekt die Fabrikation und
den Vertrieb voa Leichtmetallen, Beteiligungen an Unternehmungen der
LeichimeteÜbrauche und Verwertnag von Erfindungen auf diesem Gebiete.
Das Grundkapital beträgt Fr. 300,000, eingeteilt in 300 Namenaktien zu
je Fr. 1000, auf die Fr. G0,030 einbezahlt sind. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwalfamgsrat besteht aus mindestens einem und höchstens aus fünf
Hitgliedern. Gegenwärt! g gelwiren ihmdrei Mitglieder an: Rudolf von Graffen-
ried, von und in Bern, als Präsident; Werner Krähenbühl, von Signau,
in Bern, als Delegierter und Dr. jur. Rene Schnyder, von Xenenstadt, in
Bern, als Sekretär. Die Unterschrift führen je zwei Mitglieder des
Verwaltungsrates durch Kohektivzeielinung. Das Geschäftsdomizil befindet sieh
beim Präsidenten der Gesellschaft, Notar Rudolf von Gralfenried, Araihaus-
gasse Nr. 14, IL

Lebensmittel, Kolonialwaren. — 11. Juli. Unter der Firma
Steffen & de. A. G., hat sich auf Grund der Statuten vom 8. Juli 1940 eine
Aktiengesellschaft, mit Sitz ia Bern, gebildet Die Gesellschaft
bezweckt die Uebernahme von Aktiven und Passiven der Ivollcktivgesell-
sehaft « Steffen & Cie.«, KolonialwaTen in Bern, den Handel mit Lebensmitteln

und Kolonialwaren en gros und en detail. Die Geselisehaft kaum
Zweigniederlassungen erriehten, sieh bei andern Unternehmungen jitl Inlande
beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmungen erwerben oder
errichten, sowie alle Geschäfte eingehen und Verträge absehliessen, die geeignet
sind, den Geschäftszweig der Gesellschaft zu fördern, oder die direkt oder
indirekt mit flau im Zusammenhang stehen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 100,000, eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000.
Das Grundkapital ist wie folgt voll liberiert: Die Gesellschaft erwirbt die
Aktiven und Passiven der Kollektivgeselisehaft «Steffen & Cie.» gemäss
Sacheiiilageveitrag vom 8. Juli 4940 und zudienender Bilanz vom 1. Juli
1940. Die Aktiven, bestehend aus Kasse, Postcheck, Debitoren, Waren,
Mobilien, Wertschiiften, Bankguthaben und Motorwagen, betragen Franken
449,420.25 und die Passiven Fr. 349,420.25, worunter Kreditoren und für
Fr. 260,000 Darlehen der Gründer und nunmehrige® Verwaltungsräte. Der
Aktivenübersehnss und Uebentahmepreis von Fr. 400,000 wird an Zahlung-
statt getilgt durch Uebergäbe von 100 voll liberierten Aktien zu Fr. 10OQ

gleich Fr. 100,000, d. h. durch Aushändigung von 30 voll Jiberierteu Akti«
zu Fr. 1000 an Emil Eberhard, 25 voll liberierten Aktien zu Fr. 1000 an Aliee
Eberhard geb. Steffen und 25 voll liberierten Aktien zu Fr. 3000 an Elsy
Zimmermann geb. Steffen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt, die Wittellungen
durch eingeschriebene Briefe. Dem Verwaltungsrate, der aus 1—3
Mitgliedern besteht, gehören an: Emil Eberhard, Präsident, und Alice Eberhard
geb. Steffen, beide von Urtenen, und Elsy Zimmermann geb. Steffen, Ehefrau
des Oskar, von Bern, als Sekretärin; alle in Bern. Sie führen Einzelunterschrift.

Einzelprokura wurde erteilt an Carl Steffen, von Bern, Hermann
Heubi, von Zoüikofenuad Walte" Schafer, von Bern; allein Bern. Geschäftsdomizil:

Seflerstrasse 6, in eigenen Räumen.
Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma Steffen & C3e^ Lebensmittel

und Kolonialwaren, mit Sitz in Bern (S.H. A.B. Nr. 145 vom 24. Juni
1940, Seite 1137), hat.sich aufgelöst und wird naeh durchgeführter Liquidation
gelöscht. Aktiven und Passiven gebe® über an die Firma «Steffen & Cie.
A. G.», in Bern.

11. Juli. Der Verwaltungsrat der Firma Ed. Fazan, Berner Sauerkraut-
Fabrik, AktiengesellschaTt, mit Sitz in Bern-Bümpliz (S.H. A.B. Nr. 204
vom L September 1933, Seite 2078), erteilt Einzclprokura an Louis Berlboud-
Fazan, voa und in Bern.

Bureau Biel
Holz- und Kohlenhandlung. — 9. Juli. Inhaber der Eiwzel-

Erma "Rodolphe Paul Voegeli, in B i e 1, ist Rudolf Paul Voegeli, von Graiea-
ried, in Biel Holz- und Kohlenhandlung. Rennweg 72.
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Bureau de Courlelary
9 juillet. La soeiötö Fabrique de montres Löonidas S. A. (Löonidas

Watch Factory Ltd.), ayant son siöge k S t • I m i e r (F. o. s. du e. n° 302
du 26 döeembre 1934, page 3573), donne procuration eolleetive k Marguerite
von Arx, öpouse divoreöe de Löon Sehenk, fille de Hermann, de Signau
(Berne), ä St-Imier, et ä Mariette Brahier, fille d'Auguste, de Lajoux
(Berne), ä St-Imier. La soeiötö sera dorönavant engagöe: par la signature
individuelle de Charles Jeanneret et d'Ernest Mathez (döjä. inserits) et par la
signature eolleetive de: Marguerite von Arx et Mariette Brahier, signant
entre elles. Le eapital soeial de 50,000 fr. est'entiörement libörö. Les faits
publics antörieurement n'ont pas subi de modifications.

Bureau Laupen
9. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Polygraphische Gesellschaft

(Soeiötö Polygraphique) (Societä Poligrafica) (The Polygraphie
Company), mit Sitz in Lau pen (S. H. A. B. Nr. 269 vom 16. November 1938,
Seite 2440), hat dureh Besehluss der ordentliehen Generalversammlung vom
22. April 1940 das Grundkapital von Fr. 1,000,000 auf Fr. 700,000
herabgesetzt dureh Rückzahlung eines Betrages von Fr. 150 auf jede Aktie und
Herabsetzung des Nennwertes jeder Aktie von Fr. 500 auf Fr. 350. Absatz 1

des Art. 5 der Gesellsehaftsstatuten wird dementsprechend abgeändert.
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt nunmehr Fr. 700,000, eingeteilt
in 2000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 350, welehe voll
einbezahlt sind. Die Erfüllung der gesetzliehen Vorschriften über die
Kapitalherabsetzung wurde dureh öffentliche Urkunde vom 22. April 1940 und
27. Juni 1940 festgestellt. Die übrigen publizierten Tatsaehen erleiden keine
Veränderung. Die Gesellschaft ernennt zum Prokuristen Curt Feller, von
Strättligen-Thun, in Laupen, weleher kollektiv mit einem der übrigen Zeieh-
nungsbereehtigten für die Firma zeiehnen wird.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)
9. Juli. Kantonalbank von Bern, Agentur Meiringen, in Meiringen,

mit Hauptsitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 257 vom 3. November 1937, Seite
2449). In seiner Sitzung vom 31. Mai 1940 hat der Bankrat Werner Bärt-
sehi, von Sumiswald, in Interlaken, die Kollektivprokura für die Agentur
Meiringen erteilt.

<

Bureau Thun

Wirtschaft — 10. Juli. Inhaber der Firma Placido Marioni, mit
Sitz in Thun, ist Plaeido Marioni, von Castro (Tessin), in Thun. Betrieb
der Wirtschaft Tieino. Obere Hauptgasse 55.

Milehhandlung. — 10. Juli. Inhaber der Firma Arnold Kämpf,
mit Sitz in Gunten, Gemeinde Sigriswil, ist Arnold Kämpf, von Sigriswil,
in Gunten, Gemeinde Sigriswil. Milehhandlung.

Solo tli urn — Soleure — Soletta
Bureau OHen-Gösgen

1940. 10. Juli. Kartonfabrik Niedergösgen A.-G., in Nicdergösgen
(S. II. A. B. Nr. 41 vom 18. Februar 1939, Seite 349). Die Aktionäre haben
in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 18. Juni 1940 die
Umwandlung der das Aktienkapital von Fr. 1,000,000 bildenden Namenaktien

in Inhaberaktien beschlossen und § 4 der Gesellschaftsstatuten in
diesem Sinne abgeändert. Als neues Verwaltungsratsmitglied wurde ge- •

wählt: Jules Armand Bourquin, von Les Verriöres und La Cöte-aux-Föes
(Neuenbürg), in Couvet Er zeiehnet kollektiv mit einem der bisherigen
Zeiehnungsbereehtigten. • •

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Putzmittel. — 1910. 10. Juli. Die Firma Karl Huber, Vertrieb von

Putzmitteln, in Sehaffhausen (S.II. A.B. Nr. 51 vom 2. März 1932,
Seite 526), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Tessin — Tessiu — Ticino
Ulßcio di Lugano

Legna, earboni, trasporti. — 1940. 10 luglio. La soeietä in nome
eollettivo Wälti Rodolfo & Figlio, in Lugano, legna, earboni, trasporti,
(F. u. s. di e. del 8 dieembre 1927, n° 288, pagina 2165) viene eaneellata

per awenuto seioglimento e liquidazione, mediante eessione di attivo e

passivo alla ditta individuale «Wälti Rodolfo», in Lugano.
Titolare della ditta Wälti Rodolfo, in Lugano, e Rodolfo Wälti fu

Rodolfo, da Unterkulm (Argovia), domieiliato a Lugano. Legna, earboni,
e trasporti. La ditta ha assunto attivo e passivo della eaneellata «Wälti
Rodolfo & Figlio». Via Vignola 5.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Artieles textiles. — 1940. 10 juillet." La soeiötö en nom eolleetif
Gebrüder Zimet, ayant son siege jusqu'iei ä Zurieh, inserite au registre
du eommeree du eanton de Zurieh le 3 avril 1937 et publiöe dans la F. o. s.
du e. du 6 avril 1937 (derniere publication F. o. s. du e. du 30 janvier 1939),
a transfer^ son siege soeial ä Lausanne. La raison est modifieen eelle de
Zimet freres (Gebrüder Zimet). La soeiöte a eommeneö le 15 avril 1937.
Les assoeiös sont: Emile Zimet allid Aseher, Benjamin Zimet et Salomon
Zimet, tous de Mellingen (Argovie), domieilids aetuellement ä Lausanne.
La soeietö est engagde par la signature eolleetive deux ä deux des assoeids.
Commerce d'artieles textiles. Avenue de la Harpe 4.

Bureau de Veveg
Chaussures. — 11 juillet. Le ehef de la raison J. Froidevaux, ä Mon-

treux-les-Planehes, est Jeanne-Virginie, fille de Jules-Emile Froidevaux,
de Muriaux (Jura bernois), ä Montreux-les-Planehes. Commeree de ehaus-
sures, ä l'enseigne «Chaussures de Bon-Port». Rue.de Bon-Port, n° 47.

ieikann^inachung
In Nr. 155 des S.H.A.B. gab unter „Luzern"
eine Firma Intermedia ihre Sitzverlegung

von Cham naeh Lnzern bekannt.
Wir machen ein für allemal, insbesondere
die Informationsbureaux darauf aufmerksam.

dass diese Firma mit der unsern nie
in irgendwelcher Beziehung gestanden
bat, noeh steht. (OF 21367 Z) P 1598

INTERMEDIA, Sihtetrasse 43, ZÜRICH 1

Aufforderung;
Es werden folgende von den nachstehenden

Niederlassungen der Schweizerischen Volksbank ausgegebene
Forderungsurkunden Termisst:

Schweizerische Volksbank Bern
1. Sparheft Nr. 41702, lautend auf Herrn Dr. Fritz

VVallber, Bern.

Schweizerische Volksbank Winterthur
2. Sparbeft Nr. 16013, lautend auf Herrn Otto Krämer,

Winterthur.

Schweizerische Volksbank Zürich
3. Depositenheft Nr. 80338, lautend auf Frau Marta

Schcuchzcr-Märki Zürich.
Agentur Döttingen

4. Depositenheft Nr. 6496, lauteud auf Herrn Prof. Her¬
mann Bodmcr, Zürich 7. P 32 7

Die allfälligcn Inhaber dieser Forderungsurkunden werden

hiermit aufgefordert, dieselben innert 6 Monaten,
vom Erseheinen dieser Publikation an gerechnet, am
Schalter der betreffenden Bankstelle vorzuweisen, widrigenfalls

diese Urkunden gemäss Art. 90 OR. entkräftet werden.
Bern, Winterthur und Zürieb, den 11. Juli 1940.

Schweizerische Volksbank.

Erblasser: Herr

Friedrich Clisisten-Kiimmer
des Andreas, von Affoltern, Kt Bern, Milchkäufer und
Käser im Spitzaeher zu Hergiswil bei Willisau,
Besitzer einer Liegenschaft in ,den Gemeinden Uezwil, Bütti-
kon und Kallcrn, Kt. Aargau., Gestorben den 12. Juni 1940.

Eingabefiist für Gläubiger und Schuldner bis 13.
August 1940, bei Gefahr des Ausschlusses der Gläubiger
gemäss Art. 590 ff. de9 ZGB; P 1595

ITergiswII bei Willisau, 9. Juli 1940. «

Teilungskanzlei der
Gemeinde Hergiswil bei Willisau.

Bezirksgericht Zurzach

Oeffentliches Inventar
ausgekündet mit der Aufforderung an die Gläubiger und
Schuldner, mit Einscbluss der Bürgschaftsgläubiger, ihre
Forderungen und Schulden binnen der Eingabefrist
anzumelden, ansonst die in Art 590 des Zivilgesetzbuches

erwähnten Folgen eintreten (Art. 581 ff. ZGB.).

Reehnungsruf. Frey Louis Walter, 1909,
Tisch- und Stuhliabrik, in Leibstadt, Teilhaber der
Firma Frey & Rancati.

Die Forderungen gegenüber der Kollektivgesellschaft
Frey & Rancati, Tisch- und Stnhlfabrik in Leibstadt, sind
ebenfalls einzugeben.

Eingahefrist bis den 14. August 1940 in der Gemclndc-
kanzlel J.elbstadt. P 1599

Zurzach, den 10. Juli 1940.
Bezirksgericht.

zeit und Aruelt

einsparen
hilft Ihnen eine Ihrem
Betrieb angepaßte
Organisation. Aufklärung

J durch |

I Ruf-Organisation Zürich'
Löwenstr. 19 Tel. 5 76 80

Inserieren Sie im S. H. A. B.

iß ID! III! IM f[f[| mil
Le Conseil d'administration eonvoque

l'assemblee generale ordinaire des actionnaires
pour samedi 27 juillet 1940, ä 16 heures, au chäteau de Bulle, avec l'ordre
du jour suivant:

Rapports du Conseil d'administration et des eontröleurs des

eomptes pour l'exereiee 1939. Discussion et votation sur les
conclusions de ees rapports. Nomination d'un administrateur et des
eontröleurs pour 1940. Propositions individuelles.

Le rapport de gestion, le bilan, le eompte de profits et pertes et le

rapport des eontröleurs seront döposös dös le 17 juillet au siöge soeial 'de

la Compagnie et au Crödit Gruörien, k Bulle, ainsi qu'ä la Banque de

l'Etat, k Fribourg, qui dölivreront des cartes d'admission ft l'assemblöe sur
döpöt des aetions jusqu'au 22 juillet inelusivement. P 1559 i

Jeder Schreibtisch arbeitsparend organisier!
RUD.FÜRRER SÖHNEA.G. ZÜRICH TEL.34680
Münsterhof 13 Prospekte verlangen

irnm m

am nunilerplalz — Gegr.
Reserven: Fr. 1,958,300

18»

Obligationen - Kündigung
Wir künden hierdurch sämtliehe in den Monaten

Juli, August und September 1940 kündbar werdenden
Obligationen unseres Institutes auf die vertragliche
Frist von sechs Monaten zur Rückzahlung.

Den Inhahern soleher Titel offerieren wir bis auf
weiteres die sofortige Konversion in

4 °/0 Obligationen
auf 3y2, 4% oder 5% Jahre fest, mit nachfolgender
sechsmonatlicber Kündigungsfrist.

Gegen Bareinzahlung sind wir ebenfalls Abgeber
von Obligationen unseres Institutes zu den gleichen
Bedingungen. (OF 2587 Seh) P 1594

Schattbnusen, den 11. Juli 1940.
Die Verwaltung.

lieg sie im sin.
Korrespondenzen an Sebweiz. Handelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresser correspondances ä la Feuille officiclle suisse du commerce, Berne. — Druck Fritz Pochon-Jcut A G., Bern


	

